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Drachenflug Weltmeisterschaft 2025 in Àger/Spanien 
 

Silbermedaille für Markus Baisch und Silber für das deutsche Team der Starrflügel 
(FAI Class 5) 

 

Die deutsche Nationalmannschaft der Drachenflieger gewinnt zweimal Silber bei den 
Drachenflug-Weltmeisterschaften, die vom 13. – 26. Juli 2025 in Àger/Spanien 
ausgetragen wurden. Markus Baisch (Hohenstein/BaWü) holt sich überraschend den 
Vize-Weltmeistertitel in der Starrflügelklasse, das Team gewinnt ebenfalls Silber.  

Kostenloses Filmmaterial zum Download steht Ihnen unter 
https://cloud.dhv.de/s/2WEc7Y6Nr9TFQqW zur Verfügung.  
 

148 Teilnehmer aus 32 Nationen kämpften um die Titel. Gestartet wurde in zwei Klassen: 
Die Starrflügel (FAI-Class 5) und die flexiblen Drachen (FAI-Class 1). Nach 6 
Durchgängen holte sich Markus Baisch aus Hohenstein/BaWü den Vizetitel bei den 
Starrflüglern (FAI-Class 5) hinter dem Japaner Naoki Itagaki und vor Günther Porath aus 
Spanien. In der Teamwertung gewann Deutschland ebenfalls die Silbermedaille hinter 
Österreich und vor Spanien.  
 
Im Starrflügelteam waren neben Markus Baisch (Hohenstein/BaWü), Jochen Zeyher 
(Waakirchen/Bayern), Christoph Schöll (Hohenstein/BaWü), Norbert Kirchner 
(Niederlauer/Bayern) und Alfred Mayer (Oberstadion/BaWü) nominiert. Teamchefin 
Regina Glas (Waakirchen/Bayern) betreute das Team.  
 
Spannender Showdown  
Nach dem vorletzten 5. Durchgang führte das deutsche Team die Teamwertung knapp 
vor Österreich und Spanien an. Markus Baisch lag auf Position 4, Christoph Schöll auf 
Rang 5. Der letzte Durchgang entwickelte sich zum Krimi. Die deutschen Toppiloten 
Markus Baisch, Christoph Schöll und Jochen Zeyher führten abwechselnd das Feld über 
die 165 km Flugaufgabe bis zum ersten Wendepunkt über 70 km an. Teamchefin Regina 
Glas verfolgte den Wettbewerb über das Livetracking und gab über Funk Informationen. 
An ein paar kritischen mit starkem Nordwind umspülten Bergen sollten sie hoch 
überfliegen und auf keinem Fall tief kommen. Hier trennten sich die Wege der deutschen 

https://cloud.dhv.de/s/2WEc7Y6Nr9TFQqW


Piloten. Markus Baisch flog mit zwei österreichischen Piloten weiter. Christoph Schöll und 
Jochen Zeyher flogen eine andere Route zusammen mit italienischen Toppiloten. Ab jetzt 
gab es ein heißes Rennen zwischen Markus Baisch und den Österreichern. Die Gruppe 
mit Jochen Zeyher und Christoph Schöll kam tief und flog hinterher. Am Ende holten sich 
Richard Herzog und Christopher Friedl aus Österreich den Tagessieg knapp vor Markus 
Baisch. Der auf Platz 2 gelegene Spanier Günter Porath konnte Markus Baisch nicht 
mehr einholen, damit holte sich Markus Baisch die Silbermedaille vor Günther Porath. 
Der Japaner Naoki Itagaki lag in der Gesamtwertung weit vorne, kam als 6ter ins Ziel und 
holte sich somit Gold. Christoph Schöll kam als 10ter ins Ziel und sicherte sich Platz 4 in 
der Gesamtwertung.  
 

  
Markus Baisch 

„Ich bin als Deutscher Meister auf diese Weltmeisterschaft gefahren und habe mir 
natürlich vorgenommen, ganz vorne ein Wort mitzureden. Aber die Konkurrenz ist groß 
und bis am Ende durchzuhalten ist nicht einfach. Dass ich es nun doch geschafft habe, 
Vize-Weltmeister zu werden, erfüllt mich mit riesiger Freude. Obwohl ich auch etwas 
traurig bin, dass es für das Team am Ende nicht für Gold gereicht hat. Das Fluggebiet 
Ager ist sehr anspruchsvoll. Aber am schönsten ist es, mit den vielen Geiern zu fliegen. 
Sie kommen manchmal so nahe, dass man sie anfassen könnte.“ 
 

Regina Glas - Teamchefin 
„Ich bin megastolz auf Markus und auf meine Mannschaft, auch wenn es nicht für Gold 
gereicht hat.  Die Piloten waren jeden Tag voll motiviert, haben sich gegenseitig 
unterstützt und haben hart gekämpft. Jeder von unseren Piloten hat für das Team 
gepunktet, denn jeden Tag punkten die zwei besten Piloten für die Teamwertung. Der 
Erfolg ist mehr als verdient. Markus ist sensationell gut geflogen und hat große mentale 
Stärke gezeigt. Es ist erst seine dritte Weltmeisterschaft und er war zum ersten Mal in 
Ager.  
 

Hintergrundinformationen 
Drachenpiloten nutzen die Sonne und den Wind, um sich mit Hilfe von aufsteigender Luft 
(Thermik) am Himmel halten zu können. Von einem Aufwind zum anderen versuchen sie 
eine vorgegebene Route abzufliegen. Mit Hilfe eines GPS-Gerätes orientieren sich die 
Piloten. Die Instrumente zeichnen den Flug auf. Am Ende werden die Tracks ausgelesen 
und kontrolliert, ob alle Wendepunkte regelkonform angeflogen wurden. Das Ziel ist, die 
festgelegte Strecke möglichst schnell zu bewältigen. Bei den Weltmeisterschaften in 
Ager wurden Strecken von 80 km bis zu 165 km geflogen.  
 
 

Àger – Historischer Ort und etabliertes Fliegermekka 
Das historische Bergdorf Ager hat sich über die letzten Jahre zu einer festen Größe im 
internationalen Wettkampfgeschehen entwickelt. Bereits 1996 und 2010 fanden hier 
Europa- und Weltmeisterschaften im Drachenfliegen statt. Auch die Gleitschirmflieger 
flogen hier schon hochkarätige internationale Meisterschaften. Ein weiterer Höhepunkt ist 
nun die Drachenflug-Weltmeisterschaft in diesem Jahr für das kleine Bergdorf und 
unterstreicht seine Sonderstellung als zuverlässige Wettkampfarena für internationale, 
hochklassige Wettbewerbe.  
 

Ergebnisse: 
Starrflügler FAI 5 
 

1. Naoki Itagaki (JPN) 



2. Markus Baisch (GER) 
3. Günter Porath (ESP) 
4. Christoph Schöll (GER) 
17. Jochen Zeyher (GER) 
20. Alfred Mayer (GER) 
28. Norbert Kirchner (GER) 
 

Teamwertung 
 

1. Österreich 

2. Deutschland 

3. Spanien 
 
 
Mehr Infos, Berichte und Fotos auf https://www.dhv.de/wettbewerb/drachen/live-berichte/ 
 
Ergebnisse unter https://civlcomps.org/event/hg-worlds-2025/results (Class 5) 
 
 
 

Für Rückfragen stehe ich Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung: 
 
Teamchefin Regina Glas unter der Tel: 0170-8389477, E-Mail: regina.glas@dhvmail.de  
 
 
Regina Glas 
Referat Sport-Drachenfliegen 
 
DHV e.V. – Deutscher Gleitschirmverband und Drachenflugverband 
Am Hoffeld 4 
83703 Gmund am Tegernsee 
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